
/// TRIBE /// 

John-Dennis Renken - trumpet, electronics
Angelika Niescier - alto sax

Shannon Barnett - trombone
Andreas Wahl - guitar

Bernd Oezsevim - drums

TRIBE /// Vertrackte Kompositionen, atemberaubende Improvisationen, manchmal zart - 
meistens fett und immer wahnsinnig! Eine wilde Mixtur, angesiedelt im paradoxen Feld des 
Jazz, angedockt an Hip Hop, R'n B, Dubstep, Pop und Rock! Peripherie und Zentrum, 
Emotionalität und pure Energie, Komplexität und Hörvergnügen gehen Hand in Hand.

Die improvisatorische Spielwut dieser elektro-akustischen Formation, in der John-Dennis 
Renken fünf der allerfeinsten Protagonisten des aktuellen Jazz zusammenbringt, gleicht einer 
chemischen Reaktion: Verdichtung, Verschmelzung, Explosion…. Musik!



Presse

„Es war ein fulminanter Auftritt einer kompakten, agilen, frei und lustvoll
aufspielenden Truppe mit Musikern auf höchstem Niveau.“
(Klaus M. Schmidt, WZ, 16.6.2018)

„Und sie wachsen in überbordend expressiven Himmelsstürmen in bestem Sinne über sich hinaus […] 
Aber trotz aller heftigen Ausbrüche behalten die Stücke in jedem Moment ihre präzise ausformulierte 
Rhetorik – rasch geschnittene, manchmal fast collagenhafte Hörfilme waren die logische 
Konsequenz!“
(Jazzzeitung, 14.2.2017)

„Den Knaller des Festivals bot der Essener Trompeter John-Dennis Renken, der mit Angelika Niescier 
und Shannon Barnett zu Bernd Oezevims knackigen Beats und der lodernden Gitarre von Andreas 
Wahl den guten alten Electro-Jazz gewitzt in neue Dimensionen hob.“ 
(Sven Thielmann, NRZ, 5.6.2017) 

„Für einen Höhepunkt sorgte der Trompeter John-Dennis Renken. Für seinen Auftritt hatte er mit Tribe 
ein kraftvolles Bläser- und Schlagzeug-Quintett zusammengestellt, das sich gekonnt zwischen 
Rhythmus, Elektronik und Improvisation bewegte.“
(Rheinische Post, 6.6.2017)

„Der aktuelle Improviser in Residence, Trompeter John Dennis Renken, eröffnete den Samstag mit 
seinem exklusiv für Moers geschaffenen Ensemble „Tribe“. Das Quintett sorgte sofort für ein volles 
Haus, denn ihr Groove nahm jeden mit, die grandiosen Soli der Einzelnen wurden begeistert 
beklatscht.“
(Klaus Denzer, Lokalkompass, Juni 2017)


